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Z «>9. n

K k ausschließende Privilegien.
Das Handelsministerium hat unterm l 9 . September

l. I.» Z. l ! )2«^2>2!1 , dem ?lnto>, Her<vg v. Litta,
k, k. Kainuieier ^ i , Mai land, anf die Erfindung von
tragbaren Gas» Vižrkohlungs - ?ll'paraten ein au<?schlie.
ßendes Pri'.'ilegiuli, für die Daul-r eines Jahres erlheüt.

Die Privilegiunisbeschreibung, deren Geheimhal»
lung angesncht wurde, befindet sich in, k. k. Pr i r - i l ^
sien-Archive in Aufbewahrung.

Das Hanoelsminii'leliuu, hat nntern, l.^. September
l- I - , ? . l 8 l 3 ? ) ! 9 8 2 , den, MarknS Hadern, «speng,
lermeister zu Alt ^ Ofen N r . 257 , aus die Verbesse.
r»nq, alle?lrt.n Spengler.-Erzeugnisse durch eine neue
^öthungsmethode reiner, schneller, dauerhafter nnd bil
liger zu erzeuge», ein ansschliesiend^s Privilegium für
die Dauer von z>v.'i Jähren eilheill.

Die Privilegiumsbeschreibilng, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im t, k. Privilegien'
Archive i» ?lufbewahrung.

Das Haudelsniiniiierinm hat unterm 13. September
l - I , 8- l" l1!<^2l)20, dem Ludwig Se>)s, Mechaniker
zu AhgeiSdoif Nr . 4 ! , . i » Nieder. O ^ e i reich, auf die
Eifii,du,ig eines Gewicht- Manometers, welche, die Zn .
verlässigseit der Quecksilber'Manometer mit der ton,-
Pakten Horili der Feder < Manometer vereiniget, ein
ausschließendes Privlegiun, fne die Dauer eines Jahres
erlheilt.

Die Priviltginlnsbeschreibung, deren Geheinchaltnng
»icht aufsucht wurde, befindet sich im k, k. Privilegien^
A,chivezu Iedeimanns Einsicht in Ansbewah',ung.

Das Handelsnniiistrrium l,at lluterm l » . September
l- I , Z !»<02^.'l>l5, demss'anj Bnrckholdt, Fabri»
ka,ue„ <n Wie» , Stadt Nr . <'»!>«. a»f die Eisindung
eines 7lppa,ates ^iir trockenen Depi lat ion e,n ausschlie»
siendeö P> io.Iegium sur die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Pr!>i!egium5besch! eibung, deren Geheimhaltung
"ichc angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien,
^lrch.ve z» Jedermanns Einsicht in Aufbewahrung.

D^ls Handelsministerium hat unterm l 4. September
l- I , 3 l8K) ' ^20 ! l> , d,m D r Julius Freiherr,, v,
selbig, toluol, bairischen Professor der Chemie zu
Mnnchen, übcr (Llnschüiten seines Bevollmächtigten,
D r . Rudolf Kammerlach^. k. k. Notares in Wien,
"uf die Eifindni'g eines Verfahrens, die metallische
Spieaelsei.e p^rsüberter Glaser anf galvanischem Wege
durch Met^l l<) l i .d„schi^e sH„pf^-, Gold oder Nick.l)°or
de> ^»mmtlma, almosph.n,schcr Schädlichkeiten danernd
zu Ichuhen. e.n ausschl,esi,„des Pl,vil. 'g.nm für di,
Dane-' „on funs I a h l r n eithe.lt.

Die Plioilegillinöbeschseibnng, deren Geheimhal-
tung angesucht irnrde, bandet sich im k. k, Privile-
cjien.Archire in Anfbewahi'mig.

Das Handelslilinijleiiui»! hat »üterm !5 . September
l. I . , Z. 1^516^20^."., den, ?ll,te», Jul ius. Franz, '^eir,)
Genard ö!5 Comp, Handelsleuten in Pa>ie. über Ein-
schreiten ih'es bevollmächtigten Georg M ä ' k l , P r i -
vatbeamten i» W i e " , Ios.f,?adt Nr . 107, uuf die
Erfindung s'genlhnmlicher Melhoden zur Erzeugung
"on Vergoldungen und Gold und Silbe,«tickereien nach-
ahmenden Verzierungen, so wie aller rlatlen und me-
tallisillen oder senstigen Oruamcntel, ein ausschließendes
P'ivilegiuln für die DaUll- eines Iahies ertheilt.

Die Priuileginuisbeschieibuug, teien Oedexnhaltung
."'cht angesucht wurde, befindet sich lM k. l . Pü^ilegieu-
^'chive zu Iedermauus Einsicht in ?lufben'ahrl>ng.

Das Handels'm'Merium hat unteriu l 1. September
I , Z l « ^ I . ^ 2 0 2 3 , dem M.? l , Spitze», Baumuwll

^''d W'b.iraren - Fabrikanten in Wien , Gumpendorf
^ ' ' . l 0» , auf die Erfindung, Allasse, Marzellme, oder
Gaffet? und Crois«: in allen Qualitäten uod Bx-iten
^"s unfilirter Seide im rohen ungefaibten Zul^a»^
^ l erzsligci,, ,,'li ausschliesiendes Privilegium sur die
'"a»er eine) Iah-es ertheilt.

Die Pr!vileg!nu,5b.sch!eib»»g, d.re» Gcheimhal-
' " "g '"'cht angesucht wurde, befindet sich im k. k, Prn'ile..
6 ' " ' Archire zu Jedermanns Eiosichc in Aufbewahrung

Das Handelöminiiierium hat unieim «5, September
s 3 , Z , » i l j ! ! 2 0 > l dem Simon ?^a , lh , M a .
Z""e" .T i ,ch l . r in Wien (Wiidei, Nr . 570) auf die
" f i l 'dmig eim'r Bl icf K»pi<presse mit Kniehebel, nulche
'"^'"g Raum ein,.ehme, leicht zu ha„dhaben und daucr.
"."U sci, eiu üusschlicsiendes P ' i " i l ^ i » m füi- die Dauer
" " " Ia!»es c,lhe.lt.

. D i e Piioilegiumsbeschreibung. deren Geheimhaltung
) ^ " " f l uch t wurde, befindet sich im k, k. Privilegien.

H've zu Jederu.auns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministfl'ium hat unterm l 5 . September
I. I . , Z. »8402^20«2, dem Josef Reunteufl. Ziegel-
ofenbesiyer z„ Eselstein bei Kie ins, auf die Erfindung
einer eigenthümlichen Form von Dachziegeln, ein ausschlie.
ßendeS Privilegium für die Dauer emes Jahres ertheilt.

Die Pririlegiumsbeschreibung, deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich in, k. k. Privilegien-
Aichioe zu Jedermanns Einsicht in Aufb/wahrui'g.

Das HaüdelsministeriulN hat unterm l 5 . September
l. I , 3 . 18403^20!3. dem Hermann Kohn in Pessh
Nr . 23 auf eine Verbesserung, alle A'ten von Man-
nerhutli, »'oil, Fette zu reinigen und wieder wie neu
herzustellen, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer ,ines Jahres enh.-ilt.

Die Privilegiumsbeschieibung. deien Geheinihal«
tung angesucht wurde, befindet sich im k, k. Privile-
gien Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat untern, 15. September
l, I . 3. 18541^2038, dem Wilhelm Osim'tsch, k. t.
Ingenieur in Wien ^W,eden N r . 640 ) , auf die Er»
sinduii^ zusammengehöriger Apparate zu pyiiamometrischen
ZiVeck.» , nnd zwar :

:») eines Dynamometers zut Messung vc>n Zugkräfte» ;
l)) eines?lppa-ates znr Messung derGefchwiodigreit, l>.
c) eines ?/pparates zur Bestimmung des ^uflwider-

standes, ein auöschliesillides Prioilegiuu, für die Dauer
eines Jahres ertheilt.

T ie Privileginulsbeschreibuug, deren Geheimhaltung
augesucht wurde, befindet sich >,„ t. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat »»term l l . Seplemb.l
l. I.> Z. l 8 l 3 5 j l 9 8 l ) , dem Alerander Gcholler, f. t,
priv. s»!oscha»dlrr in Wien , Seadt ii.'r. 8li8 - 8 7 0 ,
anf d,V Erfindnng einer verbesserten Aoüst'nktion der
M.'hlgaü^e, ein ausschließendes Privilegium für die
Dauer oou fünf Jahren e> theilt.

Die Pi'ivilegiuu>5beschreibung, deren Geh.iinhal-
tung angesucht wurde befindet sich in, k, l. Privileg!«!»-
Archive >u Aufbewahrung.

Das Haudelslninisteriun, h<n unterui l l , September
l. I - , Z l » ! . " , ^ l 9 ? 9 , den. M a r K.aus, Schneiden
meister in W«e». Stadt N r . 304 , auf d i , Veibes.
selling in der Velfeitigung vou Damen-Mänteln und
Mantil len, woroach das Ausdehnen und ?lusreiße» der
selbe» bei", Ausbewahren beseitiget werde, ei» auSschli,
siendes Privilegium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Psivilegiumsbeschreibuug, deren Geheimhal,
tung nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k. P, ,v i '
legien Archive zu Iedermatuis Einsicht in Aufbewahrung,

Das ^andelsminislerium hat unterm ! l Septeiuber
l. ^ Z >8 l33 ! l 978 , dem G. Pfaunfuche und D,
Scheioler, k, k, laudesbef, Maschineofabiikanten in
N i e » . Aithan Nr . l u„d 3 , auf eine Verbesseiung
an ihren unterni 7. Jänner »858 piil'llcgiüen eisernen
Geld», Bücher, und Dorumcntenschränken, so wie an
den awöhnlichen Kassen vieleekiver Form, wornach die»
selben feuersicherer seien als bisher, ein ausschlies;el>d«>5
Privilegium für die Dauer eines Jahres erlhe,It,

D>e Plivilegiumsbeschreibung, deren Geheiiuhal-
tung nicht angesucht wu,-de, befindet sich <m k. k, Privüe^
gien?llchive zu Jedermanns Einsicht in Anfbewahiuog.

Das Handelsministerium hat unterm l l . September
1858, Z. l 8 ! 3 ^ ! 9 8 l . dem M . I , ^öwy. Produce».
Händler iu Prag Nr . (7 924 — l , auf eine Ver,
bessermig !n der Bereitung gehärteter Holzstifte für
Schühmach.raibeit, «,'ornach dieselben vorzüglich dauerhaft
und wasserdicht we,te«, und sich von der Sohl? nicht
ablösen, ei» ausschließendes Privilegium für tie Dauer
von zwei Jahren ertheilt.

Die Plivll.glums--Beschreib,,!,!,, deren Oeheiu,'
haltima angesucht wn'l-e, befindet sich in, l . k. P"vile-
giei, .?l,chive i i , Allfb. wah, ung.

Da5 Handelsministerium hat unterm l >. September
l«5S, Z. ,st l32^!977, dem Friedlich Schafe,,Inaenieur
!» Prag 5?r. l ' . 527/2 . auf die E,find»»g, anst.lt
drr bieher angen'endelcn Foitbeweguügoniittel sin' ^ch'ss''/
eigenthümlich konstruilte Keg^lräderals Foilbeil'egli,!^.-
milt.I derselben anzuwendel, , welche mit Erzielmig
höherer l.'ei!iu„gsfäl)!gre!t und Triebkraft nicht "ur in,
tiefen Wasser, sondein a»ch in seichten Flüssen und
Hänalen mechanische Fo.'tbemegung der Schiffe gestalten
lillt» dabei den Wellenschlag bedeutend v„m»,oe,n.
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer eines
Jahres exheilt.

Die Piivilegiumsbeschreibnng, deren G.heimhaü
tung angesucht wurde, b.findet sich ,"> k l . P>'io,'
legieu.Archive in Aufbewahrung.

Z. 648. 2 (2) Nr. (j?84.

K o n k u r s
Zi« besetzen ist : Eine bei d.r Rcchnungßkanzlel

für die direkten Steuern bri der Steuerdirektion

in Lail^ch erledigte, in d.n Konkletalstatus der

k k. Finan'^ilandeö. Di l t t t ion in Gl,^z gehörende

dlfinilive Kanzlei, l̂ssislenlenslelle in der X l l .

Diälsntlasse, m,l dcm V,halte jährliche, »l5» fl.

öst. Wählling.

Die Gesuche sind inäbesontcre unter Nachivei»

sul,g der Kennlnisse der Bleuel < und Nechnunqs-

Vorschriften bls 26. Dezember l. I . bei der

Tlenerdirektion in öaib^ch einzubringen.

K. k. Bleuel - Direktion l.'albach am 27. No°

venlber l85»8

Z. « 5 l . » ( l ) Nr. «4W1.

T a b a k - T r a n s p o r t - K u n d m a c h u n g .

Zur Sicherstkllmig des Transportes von

Tadakfabriks.'Gl'itern in mehreren Kronlandern

der Monarchie, dann von Tabakuerschleißgütern

im Bereiche der Fmanz-Landes^Direktionen in

Wien und Agram, im Sonnenjahre l><»ft, werden

vom V o r stände der k. k. Z e n t r a l - D i -

r e k t i o n der T a b a k f a b r , ken und E l n -

lö'sl, n g ö ä m t e r in Wien (Seilerstätte Nr.

9'»8) schriftliche, versiegelte, mit dc'r Stempel,

marke von 30 Neukreuzer versehene, mit den

Quittungen über den (5rlaq der vorschrifts-

mäßigen Vadien belegte Offerte, mit Ausschluß

mündlicher Anbote, in drei Tagfahrten, am l3 . ,

l 4 . und »5. Dezember I«.",Y bis Mi t taq !2

Uhr abgenommen.

Das Nähere ist a»5 dcr Koutulrenz-Aus'

schreibung vom heutigen Tage, Z. l^ i iw^, zu

ersehen. in welcher dle einzelnen Transport-

routen und die Dauer der Tranöport-Pachtzeit

anzugeben sind.

Diese Konkurrenz-Kundmachung, dann die
in derselben bezogenen Kontraktsbedingungen
können von Jedermann bei der Zentral-Direk»
tions-Registratur, den Oekonomaten der Finanz-
lfandes-Direktionen, den Tabak.ElnlösuliqS.Inc
spekloraten, Tabakfabriken und Tabak - Einlö-
sungs-?lemtern eingesehen werden.

Wien am 2tt. November l^.^8.

Z. 2 ,«2 . ^ , ) " " Nr. «4 ,? .

Edikt .
Von dem k. k. Landeögerichtc Laibach wird

! hiemit bekannt gemacht:

Es seien die Tage zur Vornahme der vom
k. k. Handels- und Beegerichte Trieft mit Ver-
ordnung vom 23. d. M . , Z. , 21N0, bewil-
ligten exekutiven Fcilbietung der, in der Ere-
kutionssachc deö Josef Dougan, wider Dr .
Peter Gcneschini, pol<^. Nittl) fl. <:. ». <:., mit
Protokoll vom 5,. Oktober d. I . auf 2l»7 fi.
geschätzten, bei Ivsef Dougan sich bcfi»dlichen
Bretlcr, auf dcn »4. und 2.'j. Dezember d. I .
angeordnet worden, und zwar mit dem Bej-
satze, daß diese Bretter bei dcr erstell ^^ildie«
tung um odcr über, bei der zweiten Feilbie-
tung aber um jeden Preis, gegen allsogleich
bare Bezahlung hintangegeben werden würden.

K. k. Landesgericht Laibach am 3tt. No-
vember 1858.

Z. «5,U. -, ( l ) ' 9ir. 2385.
^ d i k t a l V o r l a d u n g .

Dcr seit d.m It»hre l"5,ll abwesende Dae
rnian B e, d a i 6 , gewesener Besitzer dcs Hau«
ses Nr. 33 und Wirch in Sch^lna, wild auf-
gefordert, binnen 4 Wochcn vor das gefertigte
Pezirksumt <u erscheinen, s.inen dre^ähligen (5,-,
werbsleuerrückstond zu l'cvichtiqln und jeimn (3r^
werbsteuerschein ;ur oojchimg auszilhändigrn, ine
<>»m sonst die Loschunq dieses Scheireb von Amls»
wegen eingeleitet wrlden wird.

K. k. Bezirksamt Sittich am 29. Okt. »858.
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Z 2094. (») Nr . 3038.
E d i k t .

Von dml k, l . Bezi>ks^n,te S l i i n , als Ge^
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

E5 sli über das Ansuchen des Herrn Sigmund
Ekaria von S t e i n , gegen Josef Hlade vun Kreuz,
wegen auZ dem Urtheile ddo. 4. Dez. »857, Z. 6099,
schuldigen 20 fl. E. M . c. ». c . , in dte exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letzter» gehörigen,
in, Grundbuche der Herrschaft Kreuz unter «uu Urb.
Nr . l0! iz vorrommenden ' / , Hübe süiuint'An« und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schähungswerlhe
von 858 fl. 30 kr. E M . , gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbietuna.stags^tzungtn aus
den 8. Jänncr, auf dm 8. Februar und auf dm 8
März t, .̂ .. j^desmalVc'rmiltaqs um9 Uhrin derGe-
richlZkanzlei mit dem Anhange bestinunl wurden, daß
die feilzul'tttmdc Realitäl nur bei der letzten
Feilbictung auch unter dlin EchätzungSwerlhe an
den Meisibietenden hinlange^eden w^pe.

Dos Schätzungsprolotoll. der Grundbuchsextrakl
und die ^izilalwnsdcdingnifse tonnen d«i diesem Gc
richie in den a/rröynlichen Amtsstunden eingefehei!
weiden.

H. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 18,
J u l i 1858.

Z, 2 »00. (3) Nr. 5000
E d i k t ,

Von dem k. k. Bczill-sanile S te i n , als Ge
richt, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Laibacher Spar-
kafse, durch Herrn D r . Antun Rack, gegen Andreas
Kosu von .Naplauas, wegen schuldige» 250 si. C M .
<>. «.<'., in die exekutive öffentliche Versteigerung der,
ten, lletztern gehörige», im Gsunlbuche Michelstet
ten «»!» l l rb. Nr. 543 vorkommenden Real i tät , im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe um, 3227 fi.
«0 kr, Eonv. Münze und der auf »29 st. bewerthe-
ten Fahnnsse gewilliget und zur Vornahme derselben
die drei Feillietungstagsatzungm auf den >». Jänner,
auf den > l . Februar und auf den l l . März k. I . jedes
mal Vormit tags um 9 Uhr in loko der Realität
mit dein Anhange bestimmt wmden, daß dic fcilzu.
dielende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unttr dem Schätzungswertbe an den Meistbietenden
hintana/geben werde.

Das Schätzongsprotokoll, der Grundbuchsex
tratt und die Lizitationsbedingnisse können bei die,
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstunden ein>
gesehen werden.

K. k. Bezi l tsamt S t e i n , als Gericht, am
>6. Dttober l858.

Z. 2 »02. (3) ^ir 5 »07
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« S t e i n , als Ge.
richt, wird hiemit besannt gemacht:

Os sei über das Ansuchen des Jakob Schuster
von S l l i l , , gegen Anton Wogathei , durch den go
nchllich aufgestellten Kurator Herrn Josef Dralka,
sen ior , von S te in , wegen schuldigen 57 st. »0 tr.
E M . c. » c.. i>, die exekulioe öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche Kon^
nienda S t Peter »nl) Ürb. Nr . 74 a l t , »88 neu
vorkommenden Kaischenrealilät, im gerichttich erhobe-
nen Schähungswerthe von 305 fi, E. M . , gewill i-
get und zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
lungstagsatzungen alif den l 4 . Jänner, auf dcn »4.
Februar und auf den 14. März k. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in loko der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Real i lä l nur bei der lchten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Das SchätzungsprototoU, der GrnndbuchSsxtrakl
und die Lizitalimisbedmgnisse können bci dilsem Ge°
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Ste in, alS Gericht, am 23,
Ottober l858 .

Z. 2 l , 6 . (3) Nr. ,7205.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgericht wi rd h i l -
mit bekannt grmacht:

Es sej über Ansuchen der Frau Iusefa Suschter-
schizh, als Michael Luschtctschizh'schen Universalerbinn,
gegen Johann Huber. r«ljn<;liv« dessen liegenden Ver-
laß, zu Handln des aufgestellten Kurators Herrn
D r . Rudolf und Frau Mar i a Huber, M o . schuldigen
400 fl. E M , o. «. « . , in die exekutive Fcilbietung
der auf den scl. Johail» Hubcr vergewahrten, im
Grundbuch? des Stadtmagii lrates Laibach «ul) Rektf.
N r . 559 vorlommenden, gerichtlich auf 939 si. »0kr.
C M , geschätzten, in der Slcuergemlinde Waizh liegen,
den Wiese r>» Ulal!» bewilliget, zu deren Vornahme
die dritte Fellbietuna.stags.,tzung auf den 90. Dezcm-
d«c l. I . , der l9 . Jänner und dcn »8. Februar
t. I . , i«desmal Vormit tags von 9 bis l 2 Uhr vor
diesem Gerichte mit dem Anhange bestimmt, daß die
gedachte Realität nur bei der dritten Feilbietungs
lagsatzung auch unter dem Schatzungswerlhe hint
angegeben wird. Zugleich wurde der sei. Anna Wagnel

der Ioh.ü in Wagner und dem Joscf Hubcr zur
Wahrung ihrer Rechte Herr D». Ai.lon Ueanizh üls
^»i i^ l l l i - l»<l i l^luin bestellt lind l,cns<lden die dieß-
sälligm R u b r ü m zugestellt.

Die ^izilalionöbctingnissc, tas Schätzungspro>
tokoll und der neucste Grundbuchsextratl rönnen
täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hiergecichls
e!>!g?>ehcU werden.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
28. Oktober l858.

Z 2 l l 7 . (3) Nr . l?344.
E d i k t .

Vom gefertigten t. k. Bezirksgerichte wird hie.
mit, bekannt grmocht:

^ ö scl üdcc Al>>uchen der Gnt taud Puchcc von
Kra inburg , gegen die Ehcl.ule Alex uno Mar ia
Snmjchcl. von Viteizhe, wegen der erstern auS dem
Ullhnle vom l l . J u n i l. I , Z. 9500, schuloigen
^0lc>erung pr. 200 st. E. M . «. ». <-., ble cxetu-
ciuc ^elible^ung dci , dem Gcgner geyörigen, zu
Vittrzhe liegltlblN, im Grunduucye der Gü l l Walsach
«ui) Ulb. Nr. l l7 vl>rtom<nenden, gclichllicy auf ^70 ft,
E ' ^ . bcwerlhetlll 6l'ealilat bewlUigrt, und zu 0llri>
Vornahme die drei Fllll,'lclungtl>gsatzungcn aus den
20. Dczemdcr 0. I , 0cn l 9 . Iannr r und den »8,
ücbruar >«59, jc0tlimal V<in>llc.!gS vun 9 bis »2 Uhs,
und zwar die »rste und zweite ,ztllbietungstagiatzung
yiergen^ls und die drille Fcilbletungbtagsatzung aber
lm O»te der Rcall lät mit dnn Anhange bl>t>!N>nl
wmdcn, daß dle gcd.»ch!e Rcai i lät nur dei der ciilten
FeilblelungülagjatzUüg auch unter dtin SchätzUligs-
werthe hiillangegtven wi id .

Das Sch^^ungsprutololl, die LizitationSbedmg-
nisse und der ncucstc ^ lundduchstUrul t können täglich
hleranits eingesehen werben.

K. t. staol. deleg. iüeziltsgericht' Laibach a,n
30. Otloder »658.

Z. 2 lU3. (3) Nr . 7253,
E 0 i t t.

Von dem t. i . städt. deleg. Bezirksgerichte zu
Nlustaoll wlrd den unde^nnt wo bcslnblla,en ^ranz
^terineli und »'««^«««livt; dessen underanntcn Erden
und Rechtsnachlolgern hiemn »rinnert:

Es have wider (ilcsrloen Franz Pirz uon M ü h l
tors durch Herrn D r . Rusina, die Kiagr uul) l»li>o,>i,
?. Otlob^'l l ^ 5 « , ^ i . 725>l, UN0 7<!öi, und p<:ls».
ÄNlrkcnung deb Elgoilhuines uno Gc>tatlung c/el Uni-
Ichreibungrn bcr »n» ^»rul.oduche der Äuer>perger Gült
Nasseufup «u!) Rt t ls . N l . 324, u>ld Urd. Dir. (iU0 vor,
tummcndin, zu Mlihloors liegenoenHuldhude ullo l)eo
tm Grundbuche Hcrlsch^t Sül lch «uli iÜcrg. Nr , l78
vortommelldcn, lil Sc. Gcorgenbcrg lirglnden Wein
garlens Hieramts überreicht, worüber dle Tagfatzung
ln, ordentlichen mündlichen herfahren aus cen l l .
Hedruar 1859 mit dem Anhange des § 29 a. G.
O. anberaumt, und den unbelanntel» Geklagten Herr
Dr . Suppan von Neustadll als ( '»ru lor u<l »<:>,»»>»
auf ihlt Gefahr und Kosten aufgestellt nordel, l,t.

Dessen werden dieseldcil zu dt«n Ende velstan,
o ig l , oaß sie allenfalls zu rechter Zeii selbst zu cr«
scheinen, oder sich cmen andeieil Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machell haben, w ion ,
gcnS diese Rechtssache nnt dem aufg«stellten R u .
rator verhandelt weiden würde.

Neustadt! den i t t . D t t o l ' e r ^ 8 5 8 .

i i . 2»29. (3) Nr . 394».
E d i k t .

Vom k. k. BezirtSamte Mot t l i ng , als Gericht,
wi ld tund gemacht:

Es wcrdcn zur Vornahme der vom l. k. Bezirks^
antte Tschllnenlbl, als Gericht, mit Uescheioe vom
5>. September d. I . , i j . 329«, bewilligten exekutiven
HciMelung der, dem Exetulen Anton Nußdorsci
aus Mot t l ing gehörigen, ln, Grundduche der Stadt-
gült Mö iN ing «ui) E ly . Nr. « 5 0 , 6 5 » , «52 «!.
<>53 vmcomnilndcn, aus «tt«) ft. gerichtlich geschätzten
Re^Uläten d.e HeilbietungStags^tzungen auf den l 4.
Jänner, <n,s dcn >4. Februar und ^uf de» »4 März
l 8 5 9 , jedesmal Vormi l tags 9 Uhr, cn der Gecichtö.
kanzlci mit dem Anhange bestimmt, daß die obgenannten
Realilätcn nur bei der dritten Feilbielung auch unter
dem Scl'ätzungswerthe an del, Meistbicier hintan»
gegeben werDen.

DaS SchätzungsprolotoU, der Grundbuchs^
trakl und die LlzUationsbedillgnisse können' hicr<
gerichls eingesehen werdrn.

K. t.Vezirtsamt Mot t l ing , als Anicht , am 2«.
Ottober »858.

Z. 2 ! 3 l (3) Nr. 3 l 3 » .
E d i k t .

Von dem k. k, Bcznksamte Kra inburg, als
bericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des 'Matthäus P o l .
lak vcn Ncumalkt l , durch Herrn D r . Globozhnik
vun Krainburq, gegen Kanzian Pollak von Krainblng,
wegen aus dem Vergleiche von, i a November l857,
Z, 4489, schuldigen' 300 f l . E M . <:. «. " , >n die
exekutive öffentliche Versteigerung des, dem Letztem
gehörigen, im Grundbnche der Stadt Krainburg «„ ! ,
Konsk. Nr . 32 vottommenden Hauses sammt '^

Pirkachantheiles, im gerichtlich erhobenen Schätzungs'
werthe von «60 fi E M , gcwilligcl und zur Vor-
nahme desselben die Ore! FeilbiclungStagsahlmgen
auf den »7. Dezember »858, auf dcn »5. Jänner
und auf dcn >z. Februar »859, jedesmal Vormit»
tags um 9 Uhr hicramts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzteil Fcildietung auch unter den, Schätzungswerthe
an dcn Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex»
trakt und die Lizitalionsbedingnissc tönn.'n bei die»
sem Gerichte iy den gewöhnlichen Amlsstiindcn eil»'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
24. August 1858.

Z l , 3 3 ^ ( 3 ) Nl^ 2695^
E d i k t .

Von dem k. t. BezirkZamte Kra inburg , als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht.

Es werde über Ansuchen des Exekulionsfüh'
reis Herrn Johann Holzer von Kra inburg , gegen
Matthäus Slcff^ von Gurninc, die mlt dießgerlcht«
lichem Bescheide ddo. , 8 . Api i l d. I . , Z. ! 3 l l ,
auf den 20. J u l i , 20, Angnst und 22. September
l. I . angeordneten crttutivcn Feilbiclungen der, tcm
Letztern gehörigen, im Grunbbuche Egg ob Kram«
bürg «ul» Reklis. Nr. 8 l̂ ^ vorkummenden, ge.icht-
lich auf 33» sl. 5 kr. bewerlheten Realität zu Gor-
nine auf den l « . Dezember l I , und l 7 . Jänner,
dann den »«. Februar k. I . , mit Beibehallung der
Stunde und des Ortes und des vorigen Anhanges
übertragen.

K. t. Bezirksamt K ra inbu rg , als Gericht, am
20. J u l i »858.

^ 2 ! 5 l . .3) Nr . 3 4 l 4 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamtc Grohlaschizh, alö
Gericht, wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Paul Indickar
uon Gradisch,, Beznk LaaS, a/gen Anton Sgonz
uon Sell«,, wea/n schiiloigen 155 st, E M . <-. «. c ,
in die cxetuliue össcntliche Velsteigerung der, dem
Letztem geliöiigen, im Grundbnä'e von Aueisperg
««l> U»b. Nr. i « 0 u n d »62. Rcklif. <).r. 63 u. «'>
vorkonünende» Real i tät , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerlhe von 385 si. 30 kr. E M , , gewi l l t
get nnd zur Vornahme derselben die Feilbielun^s»
tagsatzungen auf den l l . Jänner, auf den l l . Fe-
bruar lind auf den » l . März »859, jedesmal Vor-
mittags uin 9 Uhr mit dem Anhange bcstimmt w o ^
den, daß die feilzubirtende Neali läl „u r bei der
letzten Frilbietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Vieistbictcnden hintangegeden werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsir»
t ra l l und dic Llzitationsdedingniffe können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als bericht, aM
l l . August »858.

Z. 2 ,54 . (») Nr. 3104.
E d i k t .

Von dem k. k. Äczirköamte Gioßlaschizh, als
Gericht, wird hicmit dctannl gemacht:

Es sei über das Ansuche» der M a r i a Virant ,
durch Herrn Dr . Ju l ius v. Wurzdach von Laibach,
gegen Anton Äiampel von Tomaschin, wegen schul-
digen 56! fi. 58 kr. E M o. ». e . , in die exeku-
tive öffentliche Versteigerung der, dem Letztcrn ge»
hörigen, im Gmnobuche der Grafschaft Aucrsperg
'l's)m. l l l , Fol . 3 2 , Ulb. Nr . »8», Rlk l i f . N r . 68
ourkummendcn, zu Homaschin H a u s . Nr. > gelegenen
Hubrcal i lä t , im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe vml »572 fi. 58 kr. E. M . gewil l iget, und
zur Vornähme derselben die Feilbietungstagsatzungen
auf den »2, Jänner, auf den l5 . Februar und auf
den »5, Mäiz »859, icdesmal Vormit tags von 9 -^
»2 Uhr hieramts mit dem Anhange bestinnnt worden,
daß die fcilznbiltende Realität nur bli der letzte!»
Fcilbietnng auch unier dem Schätzungswerthe aN
dm Meistbietenden hintangegcden werde.

Das Schätzungsprotokull, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitalionsbedingnissc könnm bei d'^
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden eitt'
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Gloß!aschiz6, als Gericht, aM
23. Apri l »858,

; j 2! «5. (3) Nr. 3 < ^ -
E d i k t .

Von dein t. k, Bezirksamte Oderlaibach, ^ 3
Gericht, wird allgemein rund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz ^ e ' i '
nik von La'bach, wider Lorcnz Schwelte ro» V ^ o «
zheu,p..,o. schuldigen »20 ft. <:, «. ^,, ' " ' " / ' ^ ^
gerichtlichem Blschcidc vom , l . Februar !8.)8, "
5 , 9 , <,uf dcn ^6. J u l i l858 bestimmte und "
Bescheide vom 24. J u l i , 8 5 8 , ^ r . 25N3, "uf d ''
2 November ,858 übertragene 3. RealFei lb ie lmg
neuerdings auf d e n 3. M ä r z 1859 und nm dem
vorigen Blschcidanhange übertragen,

K. k. ^ezi.ksamt O^erlalbach, alö Gc.'chl, au.
l . November »858.


